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Soziale Versorgungsstrukturen I

5 Sozialraumteams

3 psychologische 
Beratungsstellen

2 große Jugendhilfeträger
mit ambulanten und stationären Angeboten
(z.B. auch Eltern-Kind-Einrichtungen)

2 Schwangerschafts-
beratungsstellen

KinderärzteFrauenärzte

Kinder- und Jugend-
psychiatrie

Hebammen

Erwachsenen-
psychiatrieFamilienbildungsstätte/Elterntrainingskurse
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• 261 Plätze für Kinder unter 3 Jahren in Kindertagesstätten 

+ 88 Kinder in Tagespflege

Gesamt: 349  = 16 % Betreuungsquote

• 62 jugendliche Mütter mit 67 Kindern unter 3 Jahren

• psychisch kranke Mütter?

• Anzahl der Kinder unter 3 Jahren: 3 163 (prognostisch)

Soziale Versorgungsstrukturen II

Zielgruppe
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Konzepte bei Kindeswohlgefährdung

• AK Misshandlung
interdisziplinärer Arbeitskreis zur Vernetzung

• Prinzipien
Schutz von Kindern und Jugendlichen hat oberste Priorität

Kollegiale Fachberatung (Zusammenwirken mehrerer Fachkräfte)
nach Möglichkeit Einbeziehung von Sorgeberechtigten

Sicherstellung der Handlungsschritte und Abläufe durch 
unabhängige, nicht im Fall involvierte Fachkraft (HPM)
Sicherstellung der Dokumentation
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